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SINSHEIM – KRAICHGAUWintercheck fürs Auto
Was Autofahrer jetzt prüfen sollten, erfahren diese auf den
BAZ-Sonderseiten ESeite 4 bis 5
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Ab März 2027

Große Neuigkeiten beiGroße Neuigkeiten bei

Ihr Urlaub beginnt bereits an Bord!

KI
-g

en
er

ie
rt

e 
Vi

su
al

is
ie

ru
ng

Unser neuer 
5-Sterne-Superior5-Sterne-Superior
BistrolinerBistroliner

GROßE HECKKÜCHE
Warme & kalte Speisen, Kaff ee, Tee, Kaltgetränke, Sekt, Wein & Longdrinks

36 KOMFORTABLE SITZPLÄTZE
Großzügiger Sitzabstand & Luxusbestuhlung

PERSÖNLICHER BORDSERVICE
Aufmerksamer Service während der gesamten Reise

FRÜHSTÜCK AM PLATZ
Bei jeder Mehrtagesreise starten Sie mit einem Frühstück am Sitzplatz

DIE JUNGFERNFAHRT STEHT FEST! 

WINTERZAUBER IN 
FINNLAND & NORWEGEN
01.03. – 14.03.2027 | 14 Tage

EISBRECHERFAHRT
im Wert von € 400,-im Wert von € 400,-
bereits inklusive

Alle weiteren Alle weiteren 
Infos fi nden Infos fi nden 
Sie hierSie hier

✔ ✔ 14 Tage Winterzauber pur14 Tage Winterzauber pur
✔ ✔ Verschneite Landschaften, Nord-Verschneite Landschaften, Nord-
   lichter & die traumhaften Lofoten   lichter & die traumhaften Lofoten
✔ ✔ Durchgängige Reiseleitung Durchgängige Reiseleitung 

ab/bis Deutschland: ab/bis Deutschland: 
Fred GrieseFred Griese

Seien Sie dabei, wenn unser neuer Bistroliner seine erste Reise antritt!

Mehr Infos & Buchung:
฿📞 07260-524
 www.wagner-tours.de

Burgenäckerstr. 9  |  74889 Sinsheim-Hilsbach  |  info@wagner-tours.de

Zentrum für individuelle Erziehungshilfen 
Wir suchen Pfl egefamilien, die Kinder und Jugendliche kurz- oder längerfristig 
bei sich aufnehmen können.
Rufen Sie uns an: 07 21 / 96 60 41 – 14 · Christine Heinrich
E-Mail: christine.heinrich@zefi e.de · Weitere Infos unter www.zefi e.de

PKW • BUSSE • GELÄNDEWAGEN • TRAKTOREN • BAUMASCHINEN

ANKAUF AUCH MIT MÄNGELN UND BESCHÄDIGUNGEN

KFZ-ANKAUF

0 174 / 187 0081
06258 / 5089921TEL

- Baujahr & Kilometer egal
- In jedem Zustand
-  Barzahlung & faire Preise

ANKAUF IN JEDEM ZUSTAND · BARZAHLUNG & ABHOLUNG SOFORT!

Eppingen. Das Gebäude in der
Altstadtstraße 25 in Eppingen
entstand in der ersten Hälfte
des 16. Jahrhunderts und zählt
zu den ältesten im historischen
Zentrum der Altstadt. Nachdem
es länger ungenutzt blieb, wird
es jetzt wieder für Wohnzwecke
hergerichtet.

Neues Leben im
Altstadtbogen
Die Denkmalstiftung Ba-
den-Württemberg unterstützt
die privaten Eigentümer mit ei-
nem Zuschuss von 110.000 Euro
aus Mitteln der Lotterie Glücks-
Spirale. Auch die Stadt Eppin-
gen hegt ein großes Interesse
am Erhalt der historischen Bau-
substanzen in der Altstadt. Das
Gebäude wurde auf Betreiben
der Stadt in das Sanierungsge-
biet „Altstadtbogen“ aufgenom-
men. Positive Effekte: die Sanie-

rungsarbeiten werden über die
Städtebauförderung gefördert
und eine Sondersteuerabschrei-
bung für die Investitionskosten
ermöglicht. „Für die Stadt Ep-
pingen und die Denkmalpflege
hat diese Wiederbelebung nach
langem Leerstand mit denk-
malverträglichem Konzept Vor-
bildwirkung“, unterstreicht An-
nika Ahrens, Vorstandsmitglied
der Denkmalstiftung Ba-
den-Württemberg bei der Über-
gabe des Zuwendungsvertrags
vor Ort.

Dachstuhl im Fokus
Das dreistöckige Gebäude mit
Satteldach steht mit dem Giebel
zur Straße und nimmt in der
eng bebauten Altstadt die ge-
samte Grundstücksfläche ein.
Während das Erdgeschoss samt
Eckquaderung massiv gemau-
ert ist, bestehen die zur Straße

hin vorkragenden Oberge-
schosse aus Fachwerk. Gerade
das Fachwerk und der Dach-
stuhl benötigen bei der Kernsa-
nierung die meiste Aufmerk-
samkeit. Eindringendes Wasser
hat viele der Eichenbalken aus
dem Jahr 1528 beschädigt. Nach
der anschließenden Innensa-
nierung sollen eine Wohnung
mit zwei Zimmern und eine mit
fünf Zimmern zur Verfügung
stehen – moderne Installatio-
nen samt Fußbodenheizung
und Gastherme eingeschlossen.

Altstadt als
Herzensangelegenheit
Die Stadt unterstützt das private
Vorhaben, um die historisch
korrekte Sanierung eines der äl-
testen Fachwerkhäuser in der
Altstadt. Bürgermeister Peter
Thalmann betonte: „Die Sanie-

rung der Kernaltstadt ist nicht
nur Denkmalaufgabe, sondern
eine Herzensangelegenheit. Wir
sind ständig bemüht, Sanie-
rungsprojekte, konzentriert
über alle Fachabteilungen, auf
den Weg zu bringen. Nur durch
die konsequente Umsetzung
von Mosaiksteinchen wird das
große Ganze auch in Zukunft
erhalten und erlebbar bleiben.“
Nach ihrem Motto „Bürger ret-
ten Denkmale“ fördert die
Denkmalstiftung Baden-Würt-
temberg seit nunmehr über 40
Jahren insbesondere private Ini-
tiativen und gemeinnützige
Bürgeraktionen, die sich für den
Erhalt von Kulturdenkmalen im
Land engagieren. Über 30 Pro-
jekte hat die Stiftung bürgerli-
chen Rechts in diesem Jahr be-
reits unterstützt, weitere Anträ-
ge liegen vor. ug/epn

Wohnen statt Leerstand
EIN HAUS WIRD GERETTET: Denkmalstiftung fördert Instandsetzung eines Fachwerkhauses.

Die Denkmalstiftung unterstützt die Sanierung des historischen Gebäudes in der Altstadtstraße 25 in Eppingen mit einer Spende. BILD: UG/EPN

Sinsheim. Mit dem „Garten der
Schmetterlingskinder“ bietet die
Stadt Sinsheim trauernden Eltern
seit vielen Jahren einen geschütz-
ten Ort des Erinnerns, der Trauer
und des stillen Gedenkens. Auch
Kinder, die still geboren wurden,
sollen einen würdevollen Ort des
Abschieds erhalten. Der Garten
lädt Eltern, Geschwister, Familien
und Freunde zum Verweilen, Erin-
nern und Trostfinden ein. Trauer
darf dort Raum haben – still, per-
sönlich und getragen von dem Ge-
danken, dass jedes Leben Spuren
hinterlässt. Unter dem Motto „Ich
trage Dich in meinem Herzen“ fin-
det die nächste gemeinsame Trau-
erfeier mit Beisetzung am Freitag,
23. Oktober, um 15 Uhr in der Aus-
segnungshalle auf dem Friedhof
Sinsheim statt. Zu der Gedenk-
und Trauerfeier sind Betroffene so-
wie die Bevölkerung herzlich ein-
geladen. Das Angebot wird durch
Geld- und Sachspenden finanziert
und kann betroffenen Familien
deshalb dauerhaft kostenfrei zur
Verfügung gestellt werden. Die
Stadt Sinsheim dankt allen, die
das Projekt ins Leben gerufen ha-
ben, es begleiten und sich ehren-
amtlich engagieren. Damit der
„Garten der Schmetterlingskin-
der“ auch künftig bestehen kann,
ist die Stadt auf weitere Unterstüt-
zung angewiesen. Spenden sind
möglich an: Sparkasse Kraichgau
Stadt Sinsheim IBAN: DE82 6635
0036 0021 0010 79 BIC: BRUS-
DE66XXX, Verwendungszweck:
„Garten der Schmetterlingskin-
der“. Für eine Spendenbescheini-
gung sollten Spender im Verwen-
dungszweck zusätzlich ihre An-
schrift angeben. red

Trauer braucht
einen Raum

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
IN KÜRZE

Sinsheim. Zum Auftakt des
Pinktobers (Brustkrebsmonat)
hat die Frauenselbsthilfe Krebs
Sinsheim (FSH) gemeinsam mit
Besuchern und Ärztinnen des
Brustzentrums der GRN-Klinik
51 Kerzen entzündet – stellver-
tretend für die rund 51 Frauen,
die jeden Tag in Deutschland an
Brustkrebs sterben (krebshil-
fe.de).

Jede Zahl hat ein Gesicht
Hinter jeder Zahl steht ein
Mensch, ein Leben, eine Ge-
schichte, eine Mutter, eine Fa-
milie, eine Freundin – Men-
schen, die fehlen. Es war der
Gruppe ein Anliegen, mit dieser
Lucia-Aktion ein Zeichen zu
setzen für Erinnerung und Ge-
denken - aber auch aufmerk-
sam zu machen auf Aufklärung
und vor allem auf die Bedeu-
tung der Vorsorge und Früher-
kennung. Denn hinter jeder
Kerze steht ein Schicksal und
hinter jeder Früherkennung
kann ein gerettetes Leben ste-

hen. Für Erinnerung. Für Hoff-
nung. Für das Leben.
K Nächstes Angebot der FSH
Sinsheim: 21. Oktober, 17 Uhr,
Vortag „Neues in der gynäkolo-
gischen Krebstherapie“, Nadine
A. Michel, Chefärztin Brustzen-
trum Sinsheim (Casino der
GRN-Klinik Sinsheim, Alte
Waibstadter Straße 2.  ug

51 Kerzen –
51 Schicksale
FRAUENSELBSTHILFE IN SINSHEIM: Lucia-
Aktion an der GRN-Klinik wirbt für Vorsorge.

Zum Brustkrebsmonat entzündet
die Frauenselbsthilfe Krebs
Sinsheim 51 Kerzen für die täglich
Verstorbenen. BILD: UG/FSH



Ursula Gross

Telefon: 07261/ 976 386
E-Mail:
ugross-redaktion@t-online.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
IHRE REDAKTION

Welche Apotheke hat an
den Wochenenden und
Feiertagen Notdienst?

Über die Telefonnummer
08 00 / 00 22 833 kann
jederzeit kostenlos die
nächstgelegene Apotheke
erfragt werden – Wegbe-
schreibung inklusive.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
APOTHEKEN
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Polizei
110
Feuerwehr/Rettungsdienst
112
Einheitliche Behördennummer 
115
Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl / 19 292
Zahnärztlicher Notdienst
06221 / 254 4917
Kreiskrankenhaus Sinsheim
07261 / 66-0
Opfernotruf
01803 / 343 434
Frauen in Not
08000 / 116 016
Telefonseelsorge
0800 / 111 0111
Suchthilfe
06252 / 700 590
Tierklinik
07261 / 135 95
Pflegestützpunkt
06221 / 522 2622
Wasserversorgung
07261 / 404 881
Baubetriebshof
07261 / 404 880
AVR Zentrale Auftragsannahme
07261 / 9310
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NOTRUFE

Sinsheim. Millionen Kinobesucher sahen
2019 die Erfolgskomödie „Das perfekte
Geheimnis“ um eine Gruppe befreunde-
ter Pärchen, die in allerlei Beziehungstur-
bulenzen gerieten. Grund genug für das
Erfolgsteam um Regisseur Bora Dagtekin,
der mit Elyas M´Barek, Wotan Wilke Möh-
ring, Karoline Herfurth, Florian David
Fitz, Jella Haase, Jessica Schwarz und Fre-
derick Lau erneut ein echtes Starensemb-
le vor der Kamera aufbietet, daran anzu-
knüpfen: In „Der perfekte Urlaub“ eska-
liert ein entspannter Jungs-Urlaub in einer
Finca auf Mallorca, als sich herausstellt,
dass sich auch einige Damen aus der cha-
otischen Clique zufällig im selben Anwe-
sen eingemietet haben. Als die Finca dann

auch noch in Flammen aufgeht und die
ganze Reisegruppe gezwungenermaßen
in einem „Gute Laune - Clubhotel“ mit
Animation und Rundum-Bespaßung un-
terkommt, ist von einem Erholungsurlaub
nur unter Männern sowieso keine Rede
mehr. Spitzzüngige Dialoge und viel Situ-
ationskomik machen den Film zu einem
großen Spaß und einem kurzweiligen „Ur-
laub vor der Kinoleinwand“.

Das CITYDOM Sinsheim zeigt den
Film als „Mädelsabend“-Preview schon
einen Tag vor Bundesstart, nämlich am
21. Oktober, um 20 Uhr – inklusive Welco-
me Drink für alle Besucher (ja, auch Her-
ren sind durchaus erlaubt und gerngese-
hen)! Ab Donnerstag, 22. Oktober, ist „Der

perfekte Urlaub“ dann täglich zu sehen.
Und wer die kleine Kino-Auszeit mit ei-
nem „kulinarischen Kurzurlaub“ mit me-
diterranen Speisen verbinden will, hat mit
dem auf der BAZ-Titelseite abgedruckten
Rabatt-Coupon dazu die Gelegenheit im
LA CASA, der hauseigenen Pizzeria im CI-
TYDOM. Dort gibt es bis Ende Oktober
mit dem Coupon zehn Prozent Ermäßi-
gung auf alle Pizzen, Pastagerichte und
Salate, die vor Ort verzehrt werden (nicht
einlösbar für Lieferservice). Dieser Rabatt
ist auch ohne Kinoticket – nur gegen Vor-
lage des Coupons – nutzbar.  pr/ug

„Mädelsabend“-Preview
im CITYDOM
„DER PERFEKTE URLAUB“ KANN AUCH EIN KINO- UND RESTAURANTBESUCH SEIN

Mit Elyas M´Barek, Wotan Wilke Möhring, Karoline Herfurth, Florian David Fitz, Jella Haase, Jessica Schwarz und Frederick Lau wirkt ein
Starensemble in dem Film „Der perfekte Urlaub“ mit – zu sehen im CITYDOM Sinsheim ab dem 21./22. Oktober. BILD: CONSTANTIN FILM

Der Vorverkauf dafür läuft bereits
auf www.citydome-sinsheim.com.

i

Eppingen. Der Jugendposaunenchor
Nordbaden veranstaltet anlässlich des
75. Jubiläums des Posaunenchores Eppin-
gen am Sonntag, 18. Oktober um 17 Uhr
ein festliches Konzert unter dem Titel
„Faszination Posaunenchor“. Die 37 jun-
gen, talentierten und engagierten Musiker
sowie der Jubilar freuen sich auf eine volle
Kirche. Der Jugendposaunenchor Nord-
baden ist eine Einrichtung der Evangeli-
schen Landeskirche in Baden. Er fördert
besonders begabte junge Blechbläser aus
den evangelischen Posaunenchören in
Nordbaden. Die Leitung hat Kirchenmu-
sikdirektor Armin Schaefer, Landesposau-
nenwart für den Bereich Nordbaden. Das

Programm umfasst Michael Praetorius‘
„Verleih uns Frieden gnädiglich“ für 17
Stimmen in vier Chören. Außerdem er-
klingen „Nun danket alle Gott“ von Mi-

chael Schütz, Traugott Fünfgeld und Jo-
hann S. Bach sowie die „Fuge g-Moll“ von
Johann S. Bach.

Zu hören sind zudem Traugott Fünf-
gelds „Zwei biblische Szenen“, Matthias
Buchers „Wings of Freedom“, „Cheek to
Cheek“ von Irving Berlin und Richard Ro-
blee sowie Dieter Falks Choralfantasie
über „Jesu, meine Freude“. Ingo Luis‘ „AB-
BA-Mania“ als Medley und weitere Werke
ergänzen das Programm. Der Eintritt zum
Konzert ist frei. Am Ausgang wird um eine
Spende für den Förderverein Badische
Posaunenarbeit gebeten, der den Jugend-
posaunenchor maßgeblich finanziell un-
terstützt. red

Großartige Musik für Blechbläser
JUBILÄUM: Jugendposaunenchor Nordbaden gestaltet am 18. Oktober ein Konzert.

Junge Talente zum Jubiläum. BILD: POSAUNENCHOR

Gemmingen-Stebbach. Mit „Mu-
sik für Optimisten“ eröffnet der
außergewöhnliche Künstler
und Liedermacher Jakob Hey-
mann die neue Reihe „Chroni-
sche Kleinkunst“ des Kukuk e.V.
in der Festhalle Stebbach. Be-
ginn ist am 23. Oktober um
20 Uhr, Einlass ab 19 Uhr. Mit
einer erfrischenden Mischung
aus Humor, Musikalität und sa-
tirischer Schärfe beweist der
charismatische Liedermacher,
dass gute Musik nicht nur die
Seele berührt, sondern viel
mehr kann.

Heymann entführt das Pub-
likum auf eine humorvolle Rei-
se durch die Höhen und Tiefen
des Lebens. Seine intelligenten
Texte und mitreißenden Melo-
dien treffen den Nerv der Zeit
und bringen das Publikum zum
Schmunzeln und Nachdenken.
In einer Welt, die manchmal so
absurd ist, dass das Lachen im
Hals stecken bleibt, schafft er es,
den dunklen Wolken der Zeit
mit seinen Liedern Gewicht zu
geben beziehungsweise zu neh-
men. „Man muss dem Chaos
des Lebens mit einem Augen-
zwinkern begegnen“, und genau
das setzt Heymann in seinem
neuen Programm meisterhaft
um. Der Liedermacher zeigt
sich dabei als begnadeter Song-
writer und charmanter Entertai-
ner, der das Publikum in seinen
Bann zieht. Ein abwechslungs-
reicher, selbstironischer Abend

voller Überraschungen und Lie-
der, bei dem kein Auge trocken
bleibt und kein Thema zu heikel
ist. Heymanns Songs sind wie
bittersüße Bonbons, die die Zu-
schauer in eine Welt entführen,
in der das Glas immer halb voll
ist – selbst wenn es mal zu kip-
pen droht. Lieder als ultimative
Waffe gegen die Widrigkeiten
des Lebens.

Fortgesetzt wird die Klein-
kunstreihe am 27. November
mit BlöZinger – „Das Ziel ist
mein Weg“, am Freitag, 22. Ja-
nuar, mit Götz Frittrang – „Göt-
zendienst“ und am 13. Februar
mit Tim Becker – „Schnauze“. ug

„Musik für
Optimisten“
KONZERT: Jakob Heymann zu Gast.

Karten gibt es im Vorver-
kauf in Gemmingen bei
Blumenwerkstatt Monnin-
ger, in Eppingen bei Herr-
mann Küchengeräte, on-
line unter www.kukukev.de
sowie an der Abendkasse.

i

Jakob Heymann BILD: KUKUK E.V.

Sinsheim. Mit „Der Grüffelo“
startet das Spiel-Mobil im
Kraichgau sein Familientheater.
Das theater en miniature zeigt
ein Theaterstück nach dem
weltberühmten Bilderbuch von
Julia Donaldson und Axel
Scheffler. Die kleine Maus ist im
Wald unterwegs, und alle schei-
nen es gut mit ihr zu meinen.

Die Aufführung findet am
Sonntag, 25. Oktober, um
15 Uhr im Jugendhaus Sins-
heim, Lilienthalstraße 7, statt.

Karten sind im Vorverkauf in
der Buchhandlung Doll und im
Bücherland in Sinsheim erhält-
lich. Reservierungen sind unter

der E-Mail: info@spielmobil.org
möglich. Der Eintritt kostet
sechs beziehungsweise acht Eu-
ro.  red

„Der Grüffelo“
FAMILIENTHEATER DES SPIEL-MOBILS

„Der Grüffelo“ nach dem
Bilderbuch von Julia Donaldson
und Axel Scheffler. BILD: SPIELMOBIL

Sinsheim. Jana und Alik sind
zwei Shih Tzus, die im Tier-
heim abgegeben wurden, da
die Besitzerin sich altersbe-
dingt nicht mehr um sie
kümmern kann. Damit sie
nicht im Zwinger sitzen müs-
sen, befinden sie sich bei ei-
ner Mitarbeiterin in Pflege.

Alik und Jana sind un-
komplizierte Hunde. Kinder
kennen sie nicht, Katzen
sind kein Problem. Mit ihren
neun Jahren gehören sie
noch lange nicht zum „alten
Eisen“. Besonders Jana ist
sehr anhänglich und ver-
schmust. Alik hat mittlerwei-

le eine Zahnsanierung hinter
sich und wurde kastriert. Ja-
na wurde ebenfalls kastriert.

Die großen Kulleraugen
müssen häufig mit Augensal-
ben behandelt werden.
Durch ihre kurze Schnauze
bekommen die Hunde zu-
dem schlechter Luft.

Für einen Kennenlernter-
min mit Jana und Alik ist vor-
ab eine Kontaktaufnahme
mit dem Tierheimpersonal
erforderlich.  ts/BILD: TS

Zwei liebe Senioren
suchen ein Zuhause

Die Öffnungszeiten sind
Dienstag und Donnerstag von
15 bis 17 Uhr sowie Samstag
von 14 bis 16 Uhr.

Weinheim. Der 22. Oktober erin-
nert an ein dunkles Kapitel der
Weinheimer Stadtgeschichte.
Am 22. Oktober 1940 verhafte-
ten die Nationalsozialisten
mehr als 6.500 pfälzische und
badische Juden, verfrachteten
sie in Züge und verschleppten
sie in das Internierungslager
Gurs am Fuße der südfranzösi-
schen Pyrenäen.

Zur Erinnerung an die de-
portierten und ermordeten Ju-
den aus Weinheim und Lützel-
sachsen wurden im Stadtgebiet
rund 50 sogenannte Stolperstei-
ne vor den Häusern verlegt, in
denen die Menschen einst
wohnten und arbeiteten. Die
Stolpersteine sind kleine, aus
dem Pflaster herausgehobene
Gedenksteine für die deportier-
ten Personen.

Gemeinsame Erinnerung
Ein Organisationsbündnis aus
dem Weinheimer Stadtarchiv,
„Weinheim bleibt bunt“, den

Grünen und dem „Freundes-
kreis Weinheim-Ramat Gan“
lädt die Bevölkerung am Jahres-
tag der Deportation zu einem
Spaziergang zu den Stolperstei-

nen im historischen Viertel
rund um den Rodensteiner
Brunnen ein. Stadtarchivarin
Andrea Rößler beschäftigt sich
seit Jahren mit den Spuren jüdi-

scher Geschichte in Weinheim.
Gemeinsam mit Erika Heuser
veröffentlichte sie bereits eine
Broschüre über die Stolperstei-
ne. „Angesichts eines abscheu-
lichen und leider wieder wach-
senden Antisemitismus, auch in
Deutschland“, so die Sprecher
von „Weinheim bleibt bunt“, sei
es besonders wichtig, an die
Geschichte der Juden in
Deutschland zu erinnern. Vor-
gesehen ist, die Stolpersteine
vor den ehemaligen Häusern
vertriebener Juden zu besu-
chen, sie symbolisch zu reini-
gen und an die betroffenen
Menschen zu erinnern.

Stationen im Stadtgebiet
Zu den Teilnehmern zählen ne-
ben Oberbürgermeister Micha-
el Möslang auch Vertreter des
Jugendgemeinderats sowie
Schüler des Werner-Heisen-
berg-Gymnasiums mit ihrem
Geschichtslehrer Konrad Fink.

Der Spaziergang beginnt am
Donnerstag, 22. Oktober, um
16 Uhr direkt am Rodensteiner
Brunnen. Anschließend werden
Stationen in der näheren Um-
gebung angesteuert. In der
Hauptstraße 17 lebten Emma
Lehmann und Friederike Op-
penheimer. Ihnen wird mit ei-
nem Stolperstein ebenso ge-
dacht wie Max Neu, Hannchen
Neu, Heinrich Weil und Christi-
ne Weil in der Hauptstraße 28.

Aus der Tannenstraße 13
wurden Ludwig und Karolina
Altstädter deportiert. Aus der
Lindenstraße wurden Mitglie-
der der Familie Oppenheimer
deportiert: Louis, Henny und
Regina Oppenheimer. In der
Friedrichstraße 5 lebten Salo-
mon Marx, Therese Marx, Hein-
rich Rosenberg und Selma Ro-
senberg. Eine Teilnahme an der
Gedenkveranstaltung ist ohne
Anmeldung möglich und kos-
tenlos. red

Jüdische Spuren sichtbar machen
AUSFLUGSTIPP: Am 22. Oktober führt ein Rundgang zu Stolpersteinen für ermordete Weinheimer Juden.

Stolpersteine in Weinheim erinnern an Juden aus Weinheim und
Lützelsachsen, die deportiert und ermordet wurden. BILD: STADT WEINHEIM

06 21 / 3 92 23 47
www.azp24.de/
reklamation
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Zum
Anbeißen.

Hier im Kraichgau. Da für die Menschen.

– Werbung –

*max. 100.000 Euro pro Person, vorbehaltlich einer vorzeitigen
Beendigung des Angebotes.

Sichern Sie sich jetzt unser
Angebot zumWeltspartag.
Mit unserem Sparkassenbrief sichern Sie sich einen
Zins von 3,03 % p. a. für eine Laufzeit von 15 Monaten.
Bereits ab einem Anlagebetrag von 1.000 Euro. Dieses
Angebot gilt nur vom 10.10.2026 – 02.11.2026*

Vereinbaren Sie einen Termin mit Ihrem persönlichen
Berater oder kommen Sie direkt bei uns in der Filiale
vorbei. Weitere Informationen finden Sie auch unter:
www.sparkasse-kraichgau.de/sparkassenbrief

3,03%
p. a.

Jetzt den QR-Code
scannen und
online abschließen

Von Ursula Gross

Sinsheim. Knapp 1000 Besucher
nutzten kürzlich die einmalige
Chance, das neue Kraichgau-
Hospiz neben dem GRN-Klini-
kum Sinsheim zu besichtigen.
Sie konnten einen Eindruck da-
von gewinnen, wie die zukünfti-
gen Gäste – wie sie im Sinne des
Hospizgedankens genannt wer-
den – in ihrer letzten Lebenszeit
Lebensqualität erfahren und
umsorgt werden können.

Große Resonanz
beim Tag der offenen Tür
Die Vertreter des Fördervereins
und das Mitarbeiterteam um
Hospizleiterin Christine Lehner
hatten sich lange auf diesen Tag
vorbereitet und waren vom
überwältigenden Interesse be-
geistert. Anders als geplant fan-
den die Führungen durch das
Hospiz nicht stündlich, sondern
im 15-Minuten-Takt statt, teil-
weise mit mehreren parallelen
Gruppen.

Einblicke in die Räume
und Angebote des Hospizes
Viele Fragen der Besucher zum
Leben im Kraichgau-Hospiz
konnten bei dem Rundgang be-
antwortet werden. Ausgehend
im Erdgeschoss vom Verwal-
tungstrakt, vom Sozialraum für
die Mitarbeitenden und dem
Multifunktionsraum für Veran-
staltungen ging es dann in das
erste Obergeschoss zum Kern
des Hospizes, zu den ge-
schmackvoll eingerichteten
Gästezimmern und vorbei an

der einladenden Wohnküche in
die oberste Etage. Hier befinden
sich ein Pflegebad, das vor al-
lem für entspannende Momen-
te gedacht ist, die großzügige
Dachterrasse mit ihrem Aus-
blick auf die Burg Steinsberg so-
wie der Raum der Stille. In die-
ser Umgebung mit besinnlicher
Wandgestaltung zum Thema
„Spuren“ der regional ansässi-
gen Künstlerin Elisabeth Kamps
finden die zukünftigen Bewoh-
ner, ihre Angehörigen und Zu-
gehörigen einen Rückzugsort
zum Nachdenken, Erinnern
oder für unterstützende Ge-
spräche.

Wer seinen Wissensdurst bei
der Führung nicht stillen konn-
te, erhielt an den Informations-
ständen des Fördervereins und
der Kraichgau-Hospiz Stiftung
weitere Auskünfte. Zum Thema

Begleitung im häuslichen Be-
reich informierte der ambulan-
te Hospizdienst, der künftig
ebenfalls im Kraichgau-Hospiz
anzutreffen ist und von einem
der Kooperationspartner, dem
PalliativeCareTeam Kraichgau,
unterstützt wurde.

Hospizbetrieb startet mit
vier Gästen – mit allen
Sinnen umsorgt
Alle Sinne der zukünftigen Hos-
pizgäste sollen angesprochen
werden. Mit einer hervorragen-
den Kürbissuppe und einer lie-
bevoll gestalteten Torte der
Konditorin des Hauswirt-
schaftsteams erhielten die Be-
sucher einen Vorgeschmack auf
die frisch zubereiteten Genüsse,
wie sie auch die zukünftigen
Gäste erfahren werden. Hand-
massagen, Aroma- und Klang-

schalentherapie sind weitere
Beispiele dafür, wie sich die
künftigen Gäste umsorgen las-
sen können.

„Anmeldungen nehmen wir
seit dem 5. Oktober entgegen.
Im anschließend laufenden Be-
trieb können aus Rücksicht auf
die betreuten Gäste keine Füh-
rungen in diesem Umfang an-
geboten werden“, sagt Christine
Lehner. „Es war schön, zu se-
hen, wie die heutigen Besucher
unsere Arbeit gewürdigt haben,
dennwir sindmit viel Vorfreude
an die Einrichtung und Ausstat-
tung der Wohnumgebung im
Sinne unserer Willkommens-
und Wohlfühlkultur herange-
gangen. Das war Herkulesarbeit
für uns alle, aber sie hat sich ge-
lohnt!“ Nach der offiziellen Ein-
weihung des Kraichgau-Hospi-
zes Josephine, am 9. Oktober

mit geladenen Gästen, wie der
Namenspatin des Kraichgau-
Hospizes, Josephine Hector, öff-
neten sich offiziell am 12. Okto-
ber für die ersten vier Gäste die
Türen.

Förderverein bleibt auch
nach der Eröffnung
finanziell gefordert
Die Arbeit des Fördervereins
um den Vorstandssprecher
Hans-Günter Hogg geht nach
sechs intensiven Jahren der
Vorbereitung - von den ersten
Ideen bis zur Eröffnung - jetzt
erst richtig los. Der Start durch
den großartigen finanziellen
Anschub durch die H.W. & J.
Hector Stiftung für das Gebäu-
de, dessen Errichtung Lothar
Bauer von Urban Projects Sins-
heim GmbH in enger Koopera-
tion mit Claudia Gerstner vom

Architekturbüro o2r engagiert
umgesetzt hat, muss nun von
Spenden weitergetragen wer-
den. „Jährlich circa 150.000 Eu-
ro durch Einzelspenden, Mit-
gliedschaften oder finanzielle
Zuwendungen sind neben den
Krankenkassenleistungen für
denGebäudebetrieb und die Fi-
nanzierung des kostenlosen
Aufenthaltes für die Gäste erfor-
derlich“, so Hans-Günter Hogg,
Vorstandssprecher des Förder-
vereins und Geschäftsführer
des Hospizes. Unterstützt wird
der Förderverein dabei durch
die Ausschüttungen der selbst-
ständigen Kraichgau-Hospiz
Stiftung.

Mehr als 50 neue
Mitglieder gewonnen
Da ist es ermutigend, dass am

Tag der offenen Tür mit über 50
neuen Mitgliedern der Bestand
des Fördervereins auf rund 400
Mitglieder aufgestockt werden
konnte. Die ersten 30 Neuzu-
gänge erhielten vor Ort ein Glas
Honig als kleines Dankeschön;
der Anreiz war jedoch für alle,
mit einem jährlichen Mitglied-
schaftsbeitrag von mindestens
25 Euro etwas Sinnvolles zu un-
terstützen.

Weitere Informationen online
Über die neu gestaltete Website
des Hospizes (www.kraichgau-
hospiz.de) sind weitere Infor-
mationen rund um das Kraich-
gau-Hospiz erhältlich, zu An-
melde- und Beratungs- und –
nicht zu vergessen – zu den
Spendenmöglichkeiten.

Erste Gäste bereits eingezogen
VIELE EINBLICKE, VIELE UNTERSTÜTZER: Besucheransturm am Tag der offenen Tür im Kraichgau-Hospiz Josephine.

Beim Tag der offenen Tür informierten sich die Besucher über das neue Kraichgau-Hospiz. BILDER (2): UG/FOGL

Wohnlich gestaltete Gästezimmer im neuen Kraichgau Hospiz
Josephine.

Die eigenen Zähne möglichst
lange zu behalten und künstli-
che Zähne zu vermeiden ist
der Wunsch vieler Menschen.
Dennoch, früher oder später
trifft es fast jeden von uns, die
ersten Zähne müssen gezogen
werden. Die meisten Zähne
gehen infolge von Karies und
Parodontose verloren. Nicht
selten ist auch ein Unfall
schuld am Zahnverlust. Wie
dem auch sei – Zahnlücken,
ob groß oder klein, sollten
möglichst schnell wieder ge-
schlossen werden. Zahnersatz
wird erforderlich. Bei üblichem
Zahnersatz (Brücke) müssen
die Nachbarzähne als Pfeiler
einbezogen werden und ge-
sunde Zahnsubstanz wird ge-
opfert. Was tun? Eine Brücke?
Eine herausnehmbare Prothe-
se? Oder ein Zahn-Implantat?!
Aus Titan oder Zirkonkera-
mik?!

Immer mehr Menschen
wählen Implantate anstelle
herkömmlichen Zahnersatzes.
Zahnimplantate sind künstli-
che Zahnwurzeln, die chirur-
gisch in den Kieferknochen
eingepflanzt werden. Sie die-
nen als stabile Verankerung
sowohl für Kronen, Brücken
und auch als für Teil- und Voll-
prothesen. Bei einzelnen Lü-
cken bleiben die Nachbarzäh-
ne unversehrt, weil sie nicht
als Pfeiler für Brücken be-
schliffen werden müssen.

Lösung für
schlechtsitzende Prothesen
Der schlechte Sitz einer Pro-
these hat meist mehrere Ursa-

chen. Die meistverbreitete Ur-
sache ist ein stark zurückge-
bildeter Kiefer, was dazu führt,
dass die Prothese einen unzu-
reichenden Halt bietet, zum
Kauen, Sprechen und Essen
schlecht geeignet ist und so-
mit das Wohlbefinden des Pa-
tienten erheblich beeinflusst.

Implantation ohne
Knochenaufbau,
bezahlbar und sicher
Auch bei geringem Eigenkno-
chen besteht oft die Möglich-
keit ohne Knochenaufbau zu
implantieren. Durch die sehr
guten Erfahrungen der letzten
Jahre kann man mit minimal-
invasiven Strategien, wie zum
Beispiel mit kürzeren Implan-
taten ohne Einschränkungen
in Belastbarkeit und Prognose
des Zahnersatzes implantie-
ren. Auf Grund dieser beson-
deren Vorgehensweise ist es
oft möglich auf den zeitauf-
wändigen und kostenintensi-

ven Knochenaufbau zu ver-
zichten.

Beratung und Untersuchung
Heute ist es dank weiterentwi-
ckelter Implantate möglich,
nahezu jeden Patienten mit
Implantaten zu versorgen. Im-
plantate können, wie schon
erwähnt mit leichter Belas-
tung, als Einzelzahnimplantate
oder über den gesamten Kie-
fer gesetzt werden. Vorausset-
zung für eine Implantation und
den langen Erhalt der Implan-
tate ist eine sorgfältige Mund-
hygiene und Zahnpflege. Die
Planungsphase sollte ausführ-
liche Beratungsgespräche, kli-
nische Untersuchungen aber
auch die Aufklärung über Al-
ternativen beinhalten.

Zur Angstreduzierung auch
mit zahnärztlicher Hypnose
Auf Hypnose zur Angstreduzie-
rung hat sich Dr. Mutzek seit
Jahren spezialisiert. Durch

zahnärztliche Hypnose wird ei-
ne Behandlung wesentlich
stressfreier und angenehmer
für Patienten. Im Vortrag wird
er speziell darauf eingehen.

Der öffentliche Vortrag rich-
tet sich an alle, die Zahnersatz
benötigen und die Möglichkei-
ten der modernen Zahnmedi-
zin kennenlernen möchten.
Ziel ist es, wichtige Zusam-
menhänge zwischen Zahn-
und Gesamtgesundheit ver-
ständlich und begreifbar zu
machen.

Die Veranstaltung wird an
zwei Terminen angeboten. Die
Teilnahme ist kostenfrei. Der
erste Vortrag findet am Mon-
tag, 19. Oktober, um 18 Uhr in
der Villa Menzer, Dilsberger
Straße 2, 69151 Neckarge-
münd, statt.

Am Dienstag, 20. Oktober,
folgt um 18 Uhr ein weiterer
Termin in der Dr.-Sieber-Halle,
Friedrichstraße 17, 74889 Sins-
heim.

Aus organisatorischen
Gründen ist eine Anmeldung
erwünscht. Diese ist online
unter www.info-forum-
gesundheit.de oder telefo-
nisch über die ZA-Praxis unter
der Nummer 06224/ 7 50 31
möglich. Nach dem Vortrag
stehen die Referenten für per-
sönliche Fragen zur Verfü-
gung. Referenten sind die
Zahnärzte und Experten der
Implantologie Dr. med. dent.
Olaf Daum und Dr. med. dent.
Gerrit Mutzek. Veranstalter ist
das Informations-Forum Ge-
sundheit e. V.. pr/red/cri

AUS DER GESCHÄFTSWELT
ANZEIGE

INFORMATIONS-FORUM GESUNDHEIT E. V.:
Vortrag am 19. Oktober in Neckargemünd und am 20. Oktober in Sinsheim.

Zahnimplantate ohne
Stress – es geht auch
sanft, sicher und bezahlbar

Referieren werden die Zahnärzte und Experten der Implantologie:
Dr. Mutzek und Dr. Daum BILD: INFO-FORUM-GESUNDHEIT E.V.



Sünden der kalten Jahreszeit
Reifen, Klimaanlage, Wartung und Zuladung: Darauf sollten Autofahrer achten

Viele Autopannen ließen sich mit 
einem vorausschauenden Handeln 
vermeiden. Das gilt besonders für 
die kalte Jahreszeit: Werkstattpro&s 
beobachten immer wieder diesel-
ben Versäumnisse, die Defekte und 
somit teure Folgen haben können. 
Hier gibt es im Überblick häu&ge 
Sünden, die Autofahrer vermeiden 
sollten.

Reifen müssen zur Witterung 
passen

Ganz oben auf der Liste stehen 
die Reifen. Sobald Schnee, Eis 

oder Reifglätte die Fahrbahn über-
ziehen, greift in Deutschland die 
situative Winterreifenp'icht. Das 
bedeutet: Die Bereifung muss stets 
für die jeweiligen Straßenverhält-
nisse geeignet sein. Wer dies igno-
riert, riskiert nicht nur ein Bußgeld, 
sondern im Schadensfall auch 
Regressansprüche der Versiche-
rung. Dasselbe gilt für Winterrei-
fen, die über die Verschleißgrenze 
hinausgefahren werden. Ein Ärger-
nis für die Reifen nicht nur in der 
Winterzeit sind unliebsame Begeg-
nungen mit dem Bordstein: Fron-
tal oder mit Schwung überfahren, 

leidet dabei vor allem die Achsgeo-
metrie. Zudem können Reifen'an-
ken Beulen davontragen, die von 
außen kaum zu erkennen sind.

Wartung kann vor teuren  
Defekten schützen

Ebenso wichtig: Kontrollleuchten 
und Wartungsintervalle sollte man 
nicht einfach ignorieren, sondern 
ernst nehmen. „Wer den fälligen 
Service aussitzen will, spart am 
falschen Ende und handelt sich 
womöglich eine Panne im ungüns-
tigsten Augenblick ein“, erklärt 

Marcel Schasse vom Werkstattnetz 
Vergölst. Ein weiterer Punkt: Nicht 
allen ist bekannt, dass die Klima-
anlage im Fahrzeug auch während 
der nasskalten Jahreszeit regelmä-
ßig laufen sollte. Sonst riskiert man 
mu%gen Geruch und Reinigungs-
aufwand. Außerdem trocknet die 
Klimatisierung die Luft, hält die 
Scheiben schneller frei und beugt 
Schimmelbildung im Verdampfer 
vor. Wer auf Nummer sicher fahren 
will, nutzt einen Winterservice, den 
viele Fachwerkstätten für Reifen, 
Beleuchtung, Bremsen und Co. 
anbieten. 

Jederzeit für klare Sicht sorgen

Ein weiteres Versäumnis betri$t die 
Windschutzscheibe. Steinschläge 
im direkten Sichtfeld sollten sofort 
behoben werden, alle weiteren 
Schäden möglichst umgehend. 
„Ein Steinschlag ist im Winter kein 
Schönheitsfehler, sondern ein 
Sicherheitsrisiko“, sagt Schasse wei-
ter. Grund: Der Temperaturunter-
schied zwischen eiskalter Scheibe 
und aufgedrehter Heizung genügt 
oft schon, damit aus dem klei-
nen Kratzer ein Riss quer durchs 
Glas wird. Für Werkstattpro&s ist 
es zudem überraschend, wie viel 
Ballast manche Autofahrer über 
den Winter mit sich herumfahren. 
Unnötige Zuladung erhöht Ver-
brauch und Verschleiß, deshalb 
sollte man regelmäßig den Ko$er-
raum ausmisten.	

      djd

Ohne Panne durch die kalte Jahreszeit: Ein Winterservice, den viele Fachwerkstätten anbieten, macht 
das Auto fit. 						                      Bild: djd/vergoelst.de/Hauke Marten Mueller

Wann sich das Saisonkennzeichen lohnt
Regeln: Wer sein Fahrzeug nur zeitweise nutzt, 
spart Zulassungsaufwand sowie Steuer- und Versicherungskosten

Ein Saisonkennzeichen eignet sich 
für Autos, Motorräder, Wohnmobi-
le oder Oldtimer, die nicht das gan-
ze Jahr über genutzt werden. Auf 
dem Nummernschild ist ein fester 
Zeitraum angegeben, etwa „04–10“ 
für die Monate April bis Oktober. 
Innerhalb dieses Zeitraums darf 
das Fahrzeug ganz normal im Stra-

ßenverkehr bewegt und auf ö$ent-
lichen Flächen abgestellt werden. 
Außerhalb der eingetragenen 
Saison gilt dagegen: Das Fahr-
zeug darf weder gefahren noch 
auf ö$entlichen Straßen oder 
Parkplätzen abgestellt werden. Es 
muss dann beispielsweise in einer 
Garage, auf einem privaten Stell-

platz oder auf einem abgeschlos-
senen Privatgrundstück stehen.
Der große Vorteil: Die jährliche 
An- und Abmeldung entfällt. Kfz-
Steuer und Versicherungsbeiträ-
ge werden in der Regel nur für 
die Monate der Nutzung berech-
net. Viele Versicherungen bieten 
zudem einen eingeschränkten 

Schutz außerhalb der Saison, 
etwa bei Diebstahl oder Schäden 
durch Sturm und Hagel. Für Fah-
rerinnen und Fahrer, die ihr Fahr-
zeug nur im Sommer oder nur in 
bestimmten Monaten brauchen, 
ist das Saisonkennzeichen daher 
eine praktische und oft günstige 
Lösung.     	                           red

Die Plakette 
gibt’s bei uns!

GTÜ-VERTRAGSPARTNER

Amtliche Dienstleistungen
+ Hauptuntersuchung inkl. UMA
+ Änderungsabnahmen
+ Oldtimerbegutachtungen

ING.-BÜRO

Baumgartner GbR
Carl-Benz-Straße 3a
74889 Sinsheim

FON 07261/948308-0
MAIL info@ kfz-baum.de
WEB www.kfz-baum.de

Kfz-Sachverständigen-Dienstleistungen
+ Schadengutachten
+ Fahrzeugbewertung
+ Oldtimer-Bewertung
+ Gasprüfung

Technischer Dienst der GTÜ
+ Vollgutachten nach § 21 StVZO 
+ Einzelabnahmen nach § 19 (2) 

StVZO i.V.m. § 21 StVZO

  Wartung & Reparatur 
aller Marken 

  Reifenservice

Auto Wolf GmbH
Etzwiesenstraße 10 | 74918 Angelbachtal
Tel: 07265/8683 | www.auto-wolf-gmbh.de

Winter-Winter-
checkcheck

Jetzt Termin 

vereinbaren!

HU & AU

Ihr zerti�zierter Partner in der PKW + Lkw-Entsorgung

* Bei Anlieferung des kompletten Pkw’s
   erhalten Sie bei Vorlage der Anzeige

KEIN PROBLEM:
Wir entsorgen Ihre Altreifen für 1,50 €/Stk*.

Oder nutzen Sie unseren Abholservice 
ab 100 Altreifen für 2,00 €/Stk.*
im Umkreis von 30 km.
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GUTSCHEIN FÜR 
PKW-ENTSORGUNG*

AKTION

Ziegeleistr. 9  –  11 · 75050 Gemmingen
Tel. (07267) 18 19 · Fax (07267) 91 11 32

E-Mail: info@autoverwertung-gemmingen.de
www.autoverwertung-gemmingen.de

AUTOVERWERTUNG
NEUMANN
GmbH & Co. KG

Wir entsorgen Ihre Altre

ab 100 Altreifen für 

ALTREIFEN ENTSORGUNG?

1,50 €/Stk*
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AKTION

Ziegeleistr. 9  –  11 · 75050 Gemmingen
Tel. (07267) 18 19 · Fax (07267) 91 11 32

E-Mail: info@autoverwertung-gemmingen.de
www.autoverwertung-gemmingen.de

AUTOVERWERTUNG
NEUMANN
GmbH & Co. KG

150 €€

AKTIONAKTIONbis 30.11.2025
AKTION31.10.2026

Autoservice H. & S. Bender GmbH 
Inspektion nach Händlervorgabe
Unfallinstandsetzung
Achsvermessung 
Autoglas

1a autoservice Bender 
Eichtersheimer Straße 29 
74889 Sinsheim-Eschelbach 
Tel. 07265 / 74 04 
Fax 07265 / 74 08 
E-Mail hgbender@gmx.de

über 50 Jahre1a Service  & Qualität

Ausbeulen von Dellen 
ohne Lackeschaedigung
Schwimmbadweg 44 · 74889  Sinsheim

0179-7831356
NEU! Helmstadter Straße 2, 74915 Waibstadt



Wenn die Temperaturen sinken, 
wird das Auto besonders gefor-
dert: Batterie, Reifen, Beleuchtung 
und Flüssigkeitsstände sollten 
jetzt zuverlässig funktionieren. 
Umso wichtiger ist es, Warnleuch-
ten im Cockpit richtig zu deuten 
– denn manche Hinweise sind 
harmlos, andere verlangen schnel-
les Handeln. Die Kontrollleuch-
ten im Armaturenbrett sprechen 
ihre ganz eigene Sprache. Manche 
Symbole wie eine stilisierte Ölkan-
ne lassen sich einfach zuordnen, 
bei anderen kommen selbst erfah-
rene Autofahrer ins Grübeln.

Warnleuchten und ihre Farben

Dabei folgt das System einer sim-
plen Logik, basierend auf der 
jeweiligen Farbe. Grün und Blau 

sind unkritisch. Hier ist lediglich 
eine Funktion aktiv, beispielswei-
se ist das Fernlicht oder die Nebel-
schlussleuchte eingeschaltet. 
Gelb oder Orange hingegen sagen 
klar: Da bahnt sich ein Problem 
an, bitte zeitnah prüfen lassen. 
Bei Rot ist bereits ein handfes-
tes Problem eingetreten. „In die-
sem Fall sollte man das Fahrzeug 
am besten direkt abstellen und 
einen Kfz-Fachbetrieb kontaktie-
ren“, emp$ehlt Otis Kortlüke von 
der Werkstattkette Vergölst: „Wer 
eine rote Leuchte ignoriert, ris-
kiert teure Schäden oder schlim-
mer noch die eigene Sicherheit.“ 
Vier Symbole tauchen besonders 
häu$g auf. Leuchtet zum Beispiel 
während der Fahrt die Batterie-
warnung auf, ein kleines Kästchen 
mit Plus- und Minuszeichen, das 

ein wenig an einen verschmitzten 
Roboter erinnert, stimmt etwas 
mit der Stromversorgung nicht. 
Meist steckt die Lichtmaschine 
hinter dem Problem, eine Prü-
fung durch Fachleute ist dringend 
empfohlen. Das gelbe Motor-
symbol kann auf ein Problem 
der Motorsteuerung hindeuten. 
Leuchtet es konstant gelb, sollte 
man bald die Werkstatt ansteu-
ern. Blinkt es hingegen, drohen 
Schäden an Katalysator und 
Abgassystem. Dann besser Tempo 
rausnehmen und schnellstmög-
lich prüfen lassen.

Rot heißt: Auto abstellen,  
Werkstatt kontaktieren

Die Ölkanne mit dem heraus-
tropfenden Punkt kann zwei 

Botschaften signalisieren: Geht 
es um einen fälligen Wechsel, 
hat man noch etwas Zeit. Weist 
das Symbol jedoch auf einen 
zu geringen Öldruck hin – und 
leuchtet das Symbol rot – zählt 
jede Minute. In diesem Fall gilt: 
sofort anhalten, Motor aus, Werk-

statt anrufen. Wichtig ist auch 
der Reifendruck: Das Symbol, 
ein Hufeisen mit Ausrufezei-
chen, sieht harmloser aus, als es 
ist. Stimmt der Druck nicht, lei-
det nicht nur der Verbrauch. Ein 
schleichender Plattfuß kann bei 
hohem Tempo lebensgefährlich 

sein, weil der Reifen überhitzen 
und im schlimmsten Fall platzen 
kann. Wer die Leuchte sieht, sollte 
den Druck zügig an der nächsten 
Tankstelle prüfen und bei einer 
wiederkehrenden Warnung eine 
Werkstatt aufsuchen.                   

  djd

Robotergesicht, Hufeisen und Ölkanne
Gefahr im Armaturenbrett: Was bedeuten Warnleuchten und wann ist schnelles Handeln gefragt?

Wenn unbekannte Warnleuchten im Autocockpit aufblinken, sollte der nächste Weg in die Werkstatt füh-
ren. Durch das Auslesen von Fehlermeldungen können Fachleute die Ursache genau eingrenzen.

Bild: djd/vergoelst.de/Hauke Müller

Gegen Nebel und schlechte Sicht
Lichttest fürs Auto: Sicher durch den Herbst und Winter

Mit sinkenden Temperaturen und 
früher einsetzender Dunkelheit 
nehmen Regen, Nebel und Schnee 
den Autofahrern häu$g die kla-
re Sicht. Umso wichtiger ist es, 
die Beleuchtung des Fahrzeugs 
rechtzeitig zum Herbst und Winter 
überprüfen zu lassen. Kontrolliert 
werden sollten nicht nur Abblend- 
und Fernlicht, sondern auch Stand-
licht, Rückleuchten, Bremslichter, 
Blinker, Nebelscheinwerfer und 
die Kennzeichenbeleuchtung. Am 

einfachsten gelingt der Check zu 
zweit: Eine Person sitzt im Auto und 
betätigt die einzelnen Leuchten, die 
andere prüft außen, ob alle Lampen 
funktionieren.
Besonders wichtig ist die korrekte 
Einstellung der Scheinwerfer. Sind 
sie zu hoch eingestellt, blenden sie 
den Gegenverkehr. Leuchten sie zu 
niedrig, wird die Fahrbahn nicht 
ausreichend ausgeleuchtet. Viele 
Werkstätten, Autohäuser und Prüfor-
ganisationen bieten im Herbst einen 

Lichttest an – teils kostenlos oder für 
einen kleinen Betrag.
Auch die Sauberkeit der Scheinwer-
fer spielt eine große Rolle. Schmutz, 
Salzreste und beschlagene Abde-
ckungen können die Lichtausbeute 
deutlich verringern. Fahrerinnen und 
Fahrer sollten deshalb die Leuchten 
regelmäßig reinigen und auf beschä-
digte Kunststo#abdeckungen achten.
Wer eine defekte Glühlampe ent-
deckt, sollte sie möglichst schnell 
austauschen lassen. Bei modernen 
Fahrzeugen mit LED- oder Xenon-
Licht ist ein Werkstattbesuch häu$g 
sinnvoll, da der Austausch kompli-
zierter sein kann. Ein funktionieren-
des Lichtsystem sorgt nicht nur für 
bessere Sicht, sondern auch dafür, 
dass das eigene Auto bei Dunkelheit, 
Regen und Nebel rechtzeitig gesehen 
wird. 			            red

Vor Herbst und Winter sollten 
Autofahrer sämtliche Leuchten 
und die Scheinwerfereinstellung 
überprüfen.                    Bild: Pixabay.com

Hier können 
Sie sich sicher sein
Ist die Hauptuntersuchung fällig? Dann am besten 
gleich zu DEKRA!
Auch bei Fahrzeugbewertung und Schadengutachten – 
unsere Experten sind gerne für Sie da.

DEKRA Automobil GmbH
Dührener Str. 21, 74889 Sinsheim, Telefon 07261.977288
Mo – Fr: 8.00 –17.00 Uhr
dekra.de/sinsheim
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KFZ-Reparaturen schnell und fair seit über  50   Jahren

TOP-Reifen 
für kleines Geld
155/70R13 ab € 35,00 

185/60R14 ab € 39,00 

195/65R15 ab € 41,00 

205/55R16 ab € 42,00 

225/45R17 ab € 59,00 

245/35R19 ab € 69,00
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Bruchsal/Sinsheim/Wiesloch.
Und wieder macht sich die
Volksbank Kraichgau auf die
Suche nach Herzensprojekten
in der Region – und das zum
ersten Mal über den Spenden-
topf der Bank. So startete am
13. Oktober die siebzehnte
Herzensprojektsuche im digi-
talen Mitgliedernetzwerk für
ihre Bankmitglieder.

Mitmachen ist einfach: Die
Mitglieder der Bank, Vereine
oder gemeinnützige Institutio-
nen stellen ihre regionalen

Herzensprojekte im digitalen
Mitgliedernetzwerk der Volks-
bank Kraichgau vor. Bewer-
bungsende ist der 22.Novem-
ber.

Bewerben können sich alle
gemeinnützigen Vereine und
Fördervereine im Geschäftsge-
biet der Volksbank Kraichgau,
die in den vergangenen Her-
zensprojektsuchen der letzten
drei Jahre keine Herzenspro-
jektspende erhalten haben.
Anschließend dürfen die Mit-
glieder der Volksbank unter

den vorgestellten Projekten
dann für ihre Favoriten ab-
stimmen.

Die drei am meisten gevo-
teten Projekte werden dann
dem Spendenteam der Volks-
bank Kraichgau zur Unterstüt-
zung vorgeschlagen. So haben
sie die Chance auf eine attrak-
tive Spende in Höhe von je
5000 Euro. Bereits zum sieb-
zehnten Mal startet die Her-
zensprojektsuche für regiona-
le Vereine und gemeinnützige
Einrichtungen der Region. Aus

den bisher vorgeschlagenen
Projekten hat der wurden so
bereits 49 Einrichtungen mit
einer Spende von insgesamt
241.000 Euro unterstützt. Wer
gerade ein Projekt in der Regi-
on plant, umsetzt oder kennt,
das unbedingt unterstützt
werden sollte, und Mitglied
der Volksbank Kraichgau ist,
kann dieses über das digitale
Mitgliedernetzwerk der Bank
unter mitgliedernetzwerk.de/
vbkraichgau vorstellen. 

pr-ug/vb

AUS DER GESCHÄFTSWELT
ANZEIGE

17. HERZENSPROJEKTSUCHE DER VOLKSBANK KRAICHGAU GESTARTET

Herzensprojekte im digitalen
Mitgliedernetzwerk vorstellen

Jetzt regionale Herzensprojekte vorstellen und die Chance auf eine Spende der Volksbank Kraichgau in Höhe von 5000 Euro ergreifen. BILD: UG-VB

Sinsheim. Die Sanierung der
Ortsdurchfahrt Steinsfurt im
Zuge der Landesstraße 533 be-
findet sich in der Schlussphase.
Vom 26. Oktober bis 13. No-
vember wird der Knotenpunkt
Steinsfurter Straße, Lerchen-
neststraße und Dickwaldstraße
zum zweiten Mal vollständig
gesperrt.

Die Arbeiten umfassen über-
wiegend Straßenbauleistungen
und dauern voraussichtlich et-
wa drei Wochen. Nach Ab-
schluss der Maßnahme kann
die Steinsfurter Straße ab den
Einmündungen Röhrigstraße
und Kronprinzstraße wieder in

Richtung Kirchardt und Auto-
bahn befahren werden.

Verzögerungen bei
den Linien 765 und 762
Bei den Linien 765 und 762 der
SWEG ist mit Verzögerungen zu
rechnen. Die Haltestellen Rat-
haus und Mehrzweckhalle in
Adersbach werden während der
Vollsperrung nicht bedient.

Ortskundige Verkehrsteil-
nehmer werden gebeten, den
Baustellenbereich weiträumig
zu umfahren. Die Erreichbar-
keit der angrenzenden Wohn-
gebiete für den Anliegerverkehr
wird über Umleitungsstrecken

im bestehenden Straßennetz si-
chergestellt.

Geschäfte und Verwaltungs-
stelle in der Steinsfurter Straße
bleiben bis zur Baustelle weiter-
hin wie gewohnt erreichbar. Be-
sucher werden gebeten, die
Parkplätze außerhalb des Sper-
rungsbereichs zu nutzen, um
die Geschäfte und Praxen zu er-
reichen.

Weitere Informationen ste-
hen auf der Internetseite der
Stadt Sinsheim unter www.
sinsheim.de/stadt-info/
mobilitaet/baustellen zum Her-
unterladen bereit.  sts

Sanierung der Ortsdurchfahrt
erreicht Schlussphase
STADT: Der Kreuzungsbereich Dickwaldstraße und Lerchenneststra-
ße wird ab 26. Oktober vollständig gesperrt.

Ortskundige Verkehrsteilnehmer werden gebeten, die Baustelle weiträumig zu umfahren. BILD: STADT SINSHEIM
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Im Kreis der Familie –
und doch nicht dabei?
Jetzt handeln und Familienzeit wieder
voll erleben!

Bei einem oder mehr Häkchen sollten
Sie einen Hörtest machen.
Jetzt Termin vereinbaren auf geers.de
oder einfach den QR-Code scannen:

Selbsttest:
Wie gut ist Ihr Hörverstehen?

Haben Sie in lauter Umgebung Schwierig-
keiten, Gesprächen zu folgen?

Fällt es Ihnen schwer, hohe Stimmen (z.B.
von Kindern oder Frauen) zu verstehen?

Haben Sie ö&er den Eindruck, dass ande-
re undeutlich sprechen?

Drehen Sie Fernseher oder Radio häu%ger
lauter oder emp%nden andere die Laustärke
als zu hoch?

ANZEIGE

Diese GEERS Fachgeschä%e werden betrieben von der Sonova Retail Deutschland GmbH,
Otto-Hahn-Straße 35, 44227 Dortmund

„Was hast du gesagt?“ – wenn
Gespräche plötzlich anstrengend
werden. Beim Familienessen
reden alle durcheinander. Die
Enkel erzählen von ihrem Tag,
jemand lacht am anderen Ende
des Tisches und Sie merken: Sie
bekommen nicht mehr alles mit.

O% liegt die Ursache im Innen-
ohr: Dort bewegen sich feine
Haarzellen blitzschnell und ar-
beiten wie Verstärker und Dämp-
fer – sie heben Sprache hervor
und mildern störende Geräusche
ab. Sind sie beschädigt, gerät die-
ses Gleichgewicht ins Wanken:
Leise Geräusche hören Sie noch
leiser, laute erscheinen Ihnen hin-
gegen lauter. In lauter Umgebung
wird es dann schwer, Gesprächen
zu folgen. Damit sind Sie nicht
allein: Schätzungen zufolge ha-
ben über 6 Millionen Menschen
in Deutschland einen unver-
sorgten Hörverlust – viele, ohne
es richtig zu bemerken. Die gute
Nachricht: Eine bahnbrechen-
de Schweizer Innovation bietet
gezielte Lösungen, damit Sie Ihre
Liebsten klar hören, aktiv mit-

reden und das Beisammensein
voll genießen können.

Der ideale Partner für Ihre
Hörversorgung
Vom ersten Hörtest über das un-
verbindliche Probetragen bis zur
Abwicklung mit der Kranken-
kasse: Die GEERS Hörexperten
begleiten Sie kompetent und ver-
ständlich durch jeden Schritt.
Wir beraten Sie individuell und
%nden gemeinsam die für Sie
passende Lösung.
Ob ein Nulltarif-Gerät* Ihnen
das Hören bereits ausreichend
erleichtert oder Sie doch mehr
von der leistungsstarken, neuen
KI-Technologie des kleinen und
leichten Phonak EON pro%tieren
würden? Das können Sie mit
dem kostenlosen und unverbind-
lichen GEERS Probetragen ganz
einfach 10 Tage lang in Ihrem
Höralltag testen.
Wussten Sie schon? Moderne
Hörgeräte sind fast unsichtbar,
Bluetooth®-fähig und wiederauf-
ladbar. Zudem übernimmt die
Krankenkasse bei einem Hör-
verlust bis zu 1.482 Euro – die

Abwicklung regelt GEERS für
Sie. Außerdem zahlen Sie bei
GEERS dank der Bestpreis-
Garantie nie zu viel, und mit der
Zufriedenheits-Garantie sind Sie
abgesichert, falls Ihre Hörlösung
Ihre Erwartungen nicht erfüllt.**

Wann haben Sie Ihr Gehör
zuletzt testen lassen?
Machen Sie jetzt den ersten
Schritt und $nden Sie heraus, wie
viel besser Sie Gespräche wie-
der verstehen können. Verein-
baren Sie bis zum 31. Dezember
2026 Ihren Termin im nächsten
GEERS Fachgeschä% und testen
Sie das Phonak EON 10 Tage
kostenlos und unverbindlich in
Ihrem Alltag. Egal, ob Sie bereits
GEERS Kunde sind, bisher von
einem anderen Hörakustiker be-
treut wurden oder sich ganz neu
mit dem �ema Hörversorgung
beschä%igen: Gehen Sie einfach
auf www.geers.de/termin oder
rufen Sie 0800 724 000 261 an
und erleben Sie den Unterschied!

* Gegen Vorlage einer ohrenärztlichen Verordnung. Sofern Sie gesetzlich krankenversichert und nicht zuzahlungsbefreit sind, fällt eine gesetzliche Zuzah-
lung von 10 € je Gerät zugunsten Ihrer Krankenversicherung an. Privatpreis: 741 € je Hörgerät.

** Weitere Infos zu unseren GEERS Garantien $nden Sie hier: www.geers.de/garantien

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der
HAAS Mediengruppe:
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

Der perfekte Nebenjob! -
Einmal pro Woche - flexible
Zeiteinteilung jedes Wochenende“

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ -
um die Ecke, direkt im Wohnort.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.de

„

Sinsheim-Hilsbach. Reisen, ge-
nießen und sich rundum ver-
wöhnen lassen: Mit seinem fab-
rikneuen 5-Sterne-Superior-Bis-
troliner eröffnet Wagner-tours
aus Sinsheim abMärz 2027 eine
neue Dimension des komfor-
tablen Reisens. Das moderne
Reisebuskonzept verbindet eine
hochwertige Ausstattung mit
erstklassigem Service und ei-
nem kulinarischen Angebot,
das die Fahrt selbst zum Ur-
laubserlebnis macht. Schon
beim Einsteigen beginnt die Er-
holung. Die 5-Sterne-Superior-
Ausstattung steht für ein
Höchstmaß an Komfort und
Qualität. In angenehmer Atmo-
sphäre können sich die Fahr-
gäste entspannt zurücklehnen,
die vorbeiziehende Landschaft
genießen und sich während der
gesamten Reise verwöhnen las-
sen. Dabei legt Wagner-tours
großen Wert darauf, dass sich
die Gäste von Anfang an wohl-
fühlen und ihre Reise in vollen
Zügen genießen können.

Kulinarischer Genuss
direkt an Bord
Ein besonderes Highlight des
neuen Bistroliners ist die groß-
zügige, modern ausgestattete

Heckküche. Mit Spülmaschine,
Kaffeevollautomat und Back-
ofen bietet sie beste Vorausset-
zungen, um die Fahrgäste auch
unterwegs mit abwechslungs-
reichen Speisen und Getränken
zu verwöhnen. Warme und kal-
te Gerichte werden bequem di-
rekt an den Sitzplatz serviert.
Gerade bei längeren Fahrten
wird damit aus einer gewöhnli-
chen Pause ein genussvoller
Moment. Die Gäste können sich
zurücklehnen und den Service

an Bord genießen, ohne auf
Komfort und eine angenehme
Atmosphäre verzichten zumüs-
sen.

Entspannt in
den Urlaub starten
Auch bei den Mehrtagesreisen
setzt Wagner-tours auf einen
genussvollen Auftakt: Zu Be-
ginn der Reise wird den Gästen
ein Frühstück direkt am Platz
serviert. So startet der Urlaub
ganz entspannt – ohne Hektik

und mit einer kulinarischen
Stärkung für die kommenden
Stunden. Abgerundet wird das
Angebot durch eine vielseitige
Getränkeauswahl. Erfrischende
Kaltgetränke, aromatische
Heißgetränke sowie eine feine
Auswahl an Sekt und Wein sor-
gen für passende Begleitung.
Darüber hinaus bereitet Wag-
ner-tours verschiedene Long-
drinks selbst zu, die während
der Fahrt serviert werden.

Mehr als nur eine Busreise
Mit dem neuen 5-Sterne-Super-
ior-Bistroliner verbindet Wag-
ner-tours komfortables Reisen
mit persönlichem Service und
kulinarischem Anspruch. Das
Konzept richtet sich an alle, die
bereits den Weg zum Reiseziel
als Teil ihres Urlaubserlebnisses
verstehen und Wert auf eine
entspannte, genussvolle Reise
legen. Ab März 2027 heißt es
deshalb bei Wagner-tours in
Sinsheim: einsteigen, zurück-
lehnen und genießen.

Jungfernfahrt nach Finnland
& Norwegen mit Lofoten
Zur Jungfernfahrt in den hohen
Norden startet der fabrikneue
5-Sterne-superior Bistroliner
vom 1. März bis 14. April 2027 –
ein ganz besonderes Erlebnis.
Verschneite Landschaften, zu-
gefrorene Seen, tiefblaue Fjorde
und schneebedeckte Berge be-
gleiten die Reisenden auf dieser
außergewöhnlichen Rundreise
durch Finnland, Schweden und
Norwegen. Sie dürfen sich auf
faszinierende Erlebnisse wie ei-
ne Fahrt mit dem Eisbrecher
„Sampo“, einen Besuch im
Weihnachtsmanndorf am Po-
larkreis und das weltberühmte

ICEHOTEL freuen. Und das

Beste: Sie reisen komfortabel im

5-Sterne Bistroliner von Wag-

ner-tours, werden durchgehend

begleitet und können sich ganz

auf die besonderen Eindrücke

des hohen Nordens konzentrie-

ren. pr/ug

Reisen mit Genuss: Wagner-tours setzt mit
neuem 5-Sterne-Superior-Bistroliner Maßstäbe
AB MÄRZ 2027 TRIFFT HÖCHSTER REISEKOMFORT AUF KULINARISCHE VIELFALT: Urlaub beginnt bereits beim Einsteigen.

K 36 Fahrgastplätze mit Luxus-
bestuhlung in Teilleder und ver-
stellbaren Kopfstützen
K Mindestens 85 Zentimeter Sitz-
abstand
K Verstellbare Serviceklappti-
sche am Vordersitz, Fußrasten
und Armlehnen Gang- und Fens-
terseite
K USB-Ladesteckdose an jedem

Sitzplatz
K Große Heckküche mit Spülma-
schine, Backofen, Kaffeevollauto-
mat und Bordservice
K Bordtoilette
K Frontbildkamera
K Ambiente Lichtkonzept
K Entertainmentsystem
K Klimaanlage
K WLAN

Ausstattung 5-Sterne-Superior-Bistroliner

Ein besonderes Highlight des neuen Bistroliners ist die großzügige,
modern ausgestattete Heckküche.

Mit seinem fabrikneuen 5-Sterne-Superior-Bistroliner eröffnet Wagner-tours eine neue Dimension des
komfortablen Reisens . BILDER (2): UG/WT

Anzeige

Job von do!
Ned von sunschdwo!
Auf geht‘s, jetzt Job 	nden!
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Jubiläums-Gewinnspiel
Feiern Sie mit uns 80 Jahre MANNHEIMER MORGEN 
und sichern Sie sich tolle Preise!

mannheimer-morgen.de/jubi-gewinnspiel

Mit freundlicher UnterstützungMit freundlicher Unterstützung

mannheimer-morgen.de/jubi-gewinnspiel

Mit freundlicher UnterstützungMit freundlicher Unterstützung

5.000 Euro Reisegutschein

E-Bike Wert 3.222 Euro

1

2
3 Jetzt scannen & gewinnen!Technikpaket 

Wert 1.000 Euro

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KRAFTFAHRZEUGE

Mo.–Fr. 8–17 Uhr, Sa. 8–12 Uhr
E-Mail: post@autostahl24.de
Tel. 0 72 61 / 6 19 36

KFZ-Reparaturen schnell und fair seit über  50   Jahren

Pkw-Reparaturen 
aller Fabrikate und Baujahre
• Inspektionen nach Hersellervorgabe

Karosserie-, Schweiß- 
und Lackarbeiten
• Unfallinstandsetzung • Smart Repair

Oldtimer-Service

Top-Reifen 
für kleines Geld
155/70R13 ab 3 35,00

185/60R14 ab 3 39,00

195/65R15 ab 3 41,00

205/55R16 ab 3 42,00

225/45R17 ab 3 49,00

245/35R19 ab 3 69,00

www.autostahl24.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KFZ-KAUFGESUCHE

Bitte alles anbieten
 06258-5089921 0174-1870081

ANKAUF von
Traktoren/Baumaschinen/Stapler/Jetski/

Boote/Bagger/Anhänger

KAUFE ALLE
AUCH MIT 

MÄNGEL UND 
SCHÄDEN

WOHNMOBILE UND 
WOHNWAGEN 
ZAHLE BAR UND 
HÖCHSTPREISE

0174 187 0081 • 06258 5089921

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 
Traktoren, Bagger. Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal).

Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988 • 0173 - 3087449

Wir kaufen Motorräder
Aller Marken, Alle Modelle
Auch mit Mängel, Unfall oder Standschaden

Zahle Höchstpreis!
0173 3087449 
06158 6086988

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,  Wohnmobile etc. für 
Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise –  sofort 
Bargeld, bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.
0151/71872306  Tel.: 06258/5089921

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.

0177 - 310 53 03
Auch mit Mängeln und Schäden.Auch mit Mängeln und Schäden.Auch mit Mängeln und Schäden.Auch mit Mängeln und Schäden.

PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,  
Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.  

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006 und 0174/6004673

Bergsträßer KFZ-Ankauf
KAUFE AUTOS

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, auch 
mit Mängeln, bitte alles anbieten. 
Zahle bar und fair. 0 176 - 20 95 15 23 
und 0 61 58 - 74 88 214

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen Alle
Marken Alle Modelle - Bj1980 bis 2025
Auch mit Mängel oder Wasserschaden.
Bis zu 200€ Bonus bei erfolgreichem Ver-
kauf 0173 3087449 oder 06158 6086988
Sofort Bargeld! oder Überweisung

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren
Gebrauchtwagen! Ankauf von PKWs,
auch mit Unfall-Motorschaden und ohne
TÜV! DÜLGER Automobile Wiesoch,
06222 / 6859041 od. 0176 / 23157167

Achtung! Kaufe PKW + LKW auch ohne
TÜV, Zustand egal, immer erreichbar.
% 07261-1456324 oder 0176-32305020

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

STELLENANGEBOTE

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DIENSTLEISTUNGEN

Stefi's Umzüge-Haushaltssauflösung!

% 06227 / 3847703, Handy 0174 /
5427618, Fax 06227 / 3847704

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KAUFGESUCHE ACHTUNG – BARES FÜR GEBRAUCHTES!
Sammler kauft zu fairen Preisen:Porzellan
· Fingerhüte · Silberbesteck · Zinngeschirr
· Münzen & D-Mark · Militaria · Armband-
& Taschenuhren · Schmuck aller Art ·
Zahngold · Modeschmuck · Bernstein ·
KorallenAuch ganze Sammlungen und
Nachlässe sind willkommen.Einfach anru-
fen und unverbindlich anbieten!Hausbe-
suche bis 50km Umkreis! 68809 Neuluss-
heim, Hockenheimerstr. 40 % 0179/
4205345,% 06205/9037990,J.Laubinger

Suche Näh-/Schreibmaschinen, Kame-
ras, Fotoapparate, Teppiche, Bilder,
Möbel, Porzellan, Zinn, Gobelins, Hausrat
uvm. % 0171/293 7188

Suche Stand-, Wand-, Kamin-, Kuckucks-
uhren, Taschen- u. Armbanduhren aller
Art - auch defekt, uvm. % 0171/2964194

Fensterputzen & Wintergarten-Reini-
gung. % 06202 6654061

Flohmarkt Sa. 24.10.2026, Gessmann
Leingarten von 09-15 Uhr. Info Bach
Märkte 0172 863 89 38

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VERKÄUFE

Gerda (67) privat!
01525 197 78 73

Su. Wohn-/Schlafzimmereinrichtung,
Lampen, Pelze, Trödel, Lederjacken und
Schmuck. T. 0176/24908184

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

HEIRAT &
BEKANNTSCHAFTEN

Melanie, 63 J., verwitwet, ich möchte
nach der schlimmen Trauerzeit einen
Neuanfang wagen. Bin hübsch, lieb,
häuslich, wohne ganz allein in meiner
Wohnung, wäre auch umzugsbereit. Das
Alleinsein ist nicht einfach für mich, mir
fehlt pv die tägliche Ansprache, gemein-
same Unternehmungen u. die Zärtlichkei-
ten eines Mannes % 0151 – 62913878

Ich, Hildegard, 73 Jahre, 155 groß,
wohne hier ganz allein, bin eine ruhige,
hübsche, natürliche Frau, liebevoll und
herzlich, da ich leider verwitwet bin,
suche ich pv auf diesem Weg einen
bodenständigen Mann (Alter egal), bei
getrenntem oder gemeinsamen Wohnen.
Ich würde Sie gerne besuchen oder zu
mir einladen, wenn Sie anrufen. % 0160
– 97541357

Ich, Dora 79 J., (ehemalige Kranken-
schwester), bin leider verwitwet und
weiß, was es heißt, ganz alleine zu sein.
Ich bin eine gute Hausfrau u. Köchin, mit
Auto u. nicht ortsgebunden. Liebend
gerne würde ich mit Ihnen telefonieren pv
% 06221 – 6529435
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FLOHMARKT

Sonntagsflohmarkt Schwetzingen!
Möbel Höffner (Veranstaltungswiese)
So., 25.10.: 13- 18 Uhr (Aufbau ab 10 Uhr)
Jeder kann ohne Anmeldung teilnehmen!
Zündholzstr. Info: Tel./ WhatsApp: 0171-
2024857 & www.flohmarkt-raebiger.de

Wohnmobil für unsere Familie gesucht 
von privat an privat, auch mit Mängeln,

 0 621 / 15 69 26 05

Sammler sucht Young-/Oldtimer, Mercedes, 
Porsche, BMW, etc. Bitte alles anbieten. 
Auch mit Mängeln,  0 621 / 15 69 26 05

AB ANKAUF VOM KÜRSCHNER
Pelze aller Art · Gold · Schmuck · Altgold 

Silberbesteck · Münzen · Uhren · Bernstein 
Zinn · Porzellan · Teppiche · Gobelin-Bilder 

Nähmaschinen · Vorwerk-Staubsauger  
Antiquitäten · Nachlässe

Fachkundige Begutachtung & Expertise
Seriös · diskret · Barzahlung vor Ort 

Hausbesuche & Beratung unverbindlich

Antik Peter · Inh. Reinhold Peter
68305 Mannheim · Freyaplatz 13 

06 21 / 15 69 26 05

Achtung!!! Frau Miller kauft Pelze,
Bekleidung, Trachten jeglicher Art,
Schreib-/Nähmaschinen, Porzellan, Bril-
len, Bücher, Schallplatten und -spieler,
Uhren, Münzen, Bestecke, Zinn, Figuren,
Schmuck, Geweihe, Taschen, Flohmarkt-
artikel, Vorwerk Staubsauger, Porzellan,
Bilder, Tischdecken, Gläser und alte Han-
dys u.v.m. % 0621/166 500 46

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KONTAKTE-PROF.
TELEFONSERVICE

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

TIERE SUCHEN EIN ZUHAUSE

PLUTO, 2 J., 56 cm stammt aus dem
staatlichen Tierheim auf Teneriffa. Er
braucht etwas Zeit, um Vertrauen auf-
zubauen. Wenn das geschafft ist, ist er
total verschmust und verspielt. Pluto
hat einen ganz lieben, freundlichen und
gutmütigen Charakter und ist auch mit
Artgenossen verträglich. Allerdings
übernimmt er da gerne die Chefrolle,
wenn diese verhandelbar ist. Seine
künftigen Besitzer sollten über Hunde-
erfahrung verfügen. Sein rechtes Auge
fehlt. Aber das stört Pluto nicht. Mehr
unter www.archenoah.de/vermittlung.
Arche Noah Teneriffa e.V., % 06251-
66117, info@archenoah.de.

FELLNASE SAIK , 5J. sucht ein liebevol-
les Zuhause mit aktiven Menschen.
Saik ist grundsätzlich ein sehr anhäng-
licher, freundlicher, lieber und gutmüti-
ger Kerl, der nach seinem isolierten
Leben auf einer Dachterrasse endlich
die Welt kennenlernen möchte. Mit sei-
ner frechen, aufgeweckten und gelehri-
gen Art wird er schnell das Hunde-ABC
lernen, denn er hat großen Spaß an
neuen Dingen. Er sucht Menschen mit
sehr viel Hundeerfahrung, Sachver-
stand und vor allem Verständnis. Mehr
unter www.archenoah.de/vermittlung.
Arche Noah Teneriffa e.V., % 06251-
66117, info@archenoah.de.

Giselle, w.; ca. 2 Jahre. Happy, m.; ca.
5 Monate. Die beiden Mischlinge sind
ab 17.10.26 auf Pflege im Umkreis Lud-
wigshafen und können gerne für ein
festes Zuhause besucht werden.
www.hundeblicke.net oder 0172/
8676740

Sonja 5 J. Wohnungskatze, lieb,
anhänglich, treue Kätzin mit wunder
schönem, Gesicht, geimpft, gechippt,
kastriert sucht liebevolles Zuhause mit
viel Streicheleinheiten. Vermittlung
erfolgt mit Schutzvertrag und Schutzge-
bühr. Nähere Auskunft:: 01578-8095410

Reife Sie will im Herbst kuscheln!
09005-1067520 Preisangabe: 1,99€/Min

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der  
HAAS Mediengruppe:  
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,  
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,  
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

„Dein erster Job! - 
2 Stunden pro Woche - flexible  
Zeiteinteilung jedes Wochenende“ 

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ - 
um die Ecke, in deinem Wohnort.

Mindestalter 13 Jahre.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp 

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de
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Eschelbronn. Ab Montag, 26. Ok-
tober, wird die Fahrbahndecke
der K 4279 erneuert. Betroffen
sind Bahnhofstraße und Nei-
densteiner Straße zwischen
Bahnhof und dem Anschluss an
die L 549. Die Arbeiten erfolgen
in mehreren Abschnitten unter
Vollsperrung für den Kraftfahr-
zeugverkehr. Der erste Ab-
schnitt reicht vom Bahnhof bis
zum Netto-Markt und soll bis
zum Ende der Herbstferien ab-
geschlossen sein. Danach fol-
gen zwei Bauabschnitte bis zur
L 549. Der überörtliche Verkehr
wird über Epfenbach und Nei-
denstein umgeleitet. Innerörtli-
che Umleitungen richten sich
nach dem Baufortschritt. Anlie-
ger können ihre Grundstücke
eingeschränkt erreichen. Auf
900 Metern werden rund
5700 Quadratmeter Asphalt er-
neuert, zudem Leitungen bear-
beitet. red
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Sinsheim-Weiler. Schon von
Weitem ist die Burg Steinsberg
mit ihrem eindrucksvollen
achteckigen Bergfried auf der
höchsten Erhebung des Kraich-
gaus zu sehen. Als „Kompass
des Kraichgaus“ bekannt, faszi-
niert die Anlage bis heute durch
ihre besondere Lage, die ring-
förmige Anordnung der Wehr-
mauern und den gut erhaltenen
Bergfried aus dem 13. Jahrhun-
dert.

Einblicke ins Mittelalter
Am Sonntag, 18. Oktober, be-
ginnt um 14 Uhr eine öffentli-
che Burgführung mit Burgfüh-
rerin Erika Behaghel. Die Burg-
führer nehmen die Besucher
auf eine eineinhalbstündige
Zeitreise ins Mittelalter mit.
Während des Rundgangs erfah-
ren die Teilnehmer Wissens-
wertes über die Entstehung und

Bauweise der Burganlage sowie
über die Schicksale ihrer Be-
wohner. Ein besonderer Höhe-
punkt ist die Aussicht, die für
unvergessliche Eindrücke sorgt.
Treffpunkt ist der Parkplatz un-
terhalb der Burg, Steinsberg 1 in
74889 Sinsheim-Weiler.

Die Teilnahme kostet für Er-
wachsene vier Euro und für
Kinder ab sechs Jahren zwei Eu-
ro. Veranstalter sind der Verein
Freunde Sinsheimer Geschichte
e. V. und der Förderverein Burg
Steinsberg 2011 e. V. Eine vorhe-
rige Anmeldung ist nicht not-
wendig. Weitere Informationen
und Termine gibt es bei der
Tourist-Info unter der Telefon-
nummer 07261/ 40 41 09, per
E-Mail unter tourismus@
sinsheim.de sowie auf
www.sinsheimer-
erlebnisregion.de in der Rubrik
„Rundgänge/Führungen“. red

Zeitreise auf der
Burg Steinsberg
FÜHRUNG AN DIESEM SONNTAG

An diesem Sonntag, 18. Oktober, führt Burgführerin Erika Behagel
Interessierte durch die Burg Steinsberg. BILD: STADT SINSHEIM

Aglasterhausen. Herbstliches
Wetter mit dichten Wolken,
leichtem Nieselregen und spä-
teren Sonnenstrahlen begleitete
den Erlebnistag „Spaß am See“
der Jugendabteilung des Angel-
vereins Aglasterhausen (AVA)
am Vereinsgewässer Müllerle
Weiher. Fröhliches Kinderla-
chen und große Begeisterung
für die Natur prägten die Veran-
staltung.

Für den neu gewählten Ju-
gendwart Thomas Kais war es
die erste Veranstaltung in eige-
ner Verantwortung. Sein Fazit
fiel mehr als positiv aus. Insge-
samt nahmen 14 Kinder sowie
rund zwölf Eltern teil. Etwa die
Hälfte der Kinder gehörte be-
reits dem Verein an, während
die andere Hälfte erstmals die

Jugendarbeit kennenlernen
konnte. Neue Familien waren
unter anderem durch das Feri-
enprogramm und Gespräche
am diesjährigen Kerwe-Angel-
spiel auf das Angebot aufmerk-
sam geworden.

Gemeinsam vorbereitet
Wochenlang hatten die Verant-
wortlichen den Tag vorbereitet.
Unterstützt wurde Thomas Kais
von Armin Sperfechter und
Helmut Horvat aus dem Ju-
gendteam, Frank Braun und
Chris Meßler sowie zahlreichen
weiteren Helfern aus dem Ver-
ein. Ein besonderer Dank galt
den Schlepperfreunden Aglas-
terhausen, die für das Zielwer-
fen einen Traktorreifen zur Ver-
fügung stellten.

An drei Stationen konnten
die Kinder ihr Geschick unter
Beweis stellen. Beim Angeln
sammelten sie mit Stippruten
Erfahrungen am Wasser. Beim
nordischen Kegelspiel galt es,
möglichst viele Punkte zu erzie-
len. Beim Zielwerfen musste ein
im See platzierter Traktorreifen
möglichst präzise getroffen wer-
den.

Erlebnis vor Wettbewerb
Die Ergebnisse einzelner Diszi-
plinen wurden bekannt gege-
ben, doch bewusst stand kein
Gesamtsieger im Mittelpunkt.
„Spaß am See“ war Programm.
Nicht der Wettkampf, sondern
das gemeinsame Erlebnis, neue
Erfahrungen und die Freude

am Vereinsleben standen im
Vordergrund. Letztendlich wa-
ren damit alle Kinder Gewinner.

Zum Abschluss stärkten sich
Teilnehmer und Eltern bei Wie-
ner Würstchen im Brötchen
und Getränken. Für die Kinder
gab es zudem eine kleine süße
Überraschung.

Starke Unterstützung
Die Veranstaltung zeigte, wie
wichtig die Nachwuchsarbeit
für den Verein ist. Die große Un-
terstützung durch Helfer und
Eltern macht Mut für die Zu-
kunft. Die Motivation im Ju-
gendteam ist hoch. Weitere
spannende Aktionen für den
Anglernachwuchs sollen folgen.

red

„Spaß am See“
begeistert Nachwuchs
ANGELVEREIN AGLASTERHAUSEN: Erlebnistag verbindet Natur und Gemeinschaft.

Beim Erlebnistag „Spaß am See“ des Angelvereins Aglasterhausen konnten Kinder ihr Geschick beim Angeln, Kegelspiel und Zielwerfen
erproben. BILD: JUAN ZELKO
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